
94 Das IV. Buch, von Grosbritannien.

II. Die Grafschaft iTiiölcfcjc, £dt. Comitatvs Didelsh-
xiae, liegt gegen Abend. Sie hat 247000. Hufen Landes,
200. Kirchspiele, 7. Städte und Flecken, 10000. Feuerstätte,
und schickt 8- Depurirte zum Parlament. Zu nlerken yat man:

*1. LONDON, Londlnum, eine alte, reiche, präch¬
tige, sehr gross und die Residenzstadt von Grosbritannlen,
an der Themse, mir einem geraumen Hafen. Es sind ei¬
gentlich drei) Städte London, Westmünster und Sud-
rvark, allwo &amp;lt;;oco. Gasten, 120000. Haus. 1200000. Emw.
u. [35. Kichspiele seyn sollen. Das königliche Schloß Whire-
hall, der Pallast von Sc. James, der Pallast Sommcr-
ssthouss, das parlamentshaus, mid das Rathhaus sind
prachtigeGebaude. Der Towr, wo die königlichen Kleino¬
dien verwahrt werden, und wo das Arsenal und die Münze
ist, ist ein weitlauftiges und vestes Schloß. Das Zoll-
Zucht- und Waysenhaus sind ansehnliche Gebäude. Die
Stiftskirche St.Pauli, und die zuSt.Petri, wo derKönig
gekrönt wird, sind die vornehmsten Kirchen. Der hiesige
Bischof steht unter Canterbury. Londen schickt 4. und
Westemünsier 2.Deputirte ins Parlament. An süssen
Wasser und Hol; leidet man Mangel, wiewohl das erstarr
durch die Kunst, und das letztere durch die Steinkohlen er¬
setzet wird.

2. CHELSET, ein lustiger Ort unweit Londen, hat ein
unvergleichliches Hospital vor kranke Soldaten und Ma¬
trosen.

3. KENSINGTON, £ai.Kenfingtonium, ein Flecken an
der Themse, allwo ein prächtiges königl. Lusthaus ist.

4. HAMPTONCOUKT, Lat Hamproni curia, ein Fle-
ken z.Meilen von Londen mit einem vonrefl. Lustschlosse.

Der z. Abschnitt.
1!)on Ostangeln.

Ostangcln, Lat. 08EANGLIA, oder ANGLIA
ORIENTÄLIS, stößt von London gegen Osten und XJotöen
an die Nordsee, gegen westen an Mercia und gegen Süden
an Essex. Es wird in drey Grafschaften abgetheilt, nehmlich
tLhambrrdge, Sussolk undNorrsolk.

I. Die Grafschaft Cambridge, Lat Comitatvs Cantabri-
«iensls, (Cambridge Shire) liegt amFlnsseDuje herum, in ei¬


